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Zu den aus der beiliegenden Ablichtung der gegenständlichen Anfrage 
ersichtlichen Fragen führe ich - nach Kontaktaufnahme mit der Sozialversiche- 
rungsanstalt der Bauern - folgendes aus: 
 
Zur Frage 1 : 
Ja. 
 
Zur Frage 2: 
Vorweg wäre anzumerken, daß die gegenständliche Broschüre von der 
Sozialversicherungsanstalt der Bauern im Rahmen der Selbstverwaltung aufge- 
legt wurde. 
 
Bei der in Rede stehenden Broschüre der Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern handelt es sich lediglich um eine Neuauflage einer bereits seit 1980 
existierenden Broschüre, sodaß deren Aktualisierung aus Sicht der Anstalt 
dringend notwendig wurde (Adaptierung der Rehabilitationsmöglichkeiten, 
Schließung der Kuranstalt in Bad lschl sowie personelIe Veränderungen). 
 
Nach den Ausführungen der Sozialversicherungsanstalt der Bauern sind 
sowohl für die verordnenden Ärzte als auch für die .lnteressenvertretungen 
Hinweise in folgenden Bereichen von Bedeutung: 
 
- stationäre Nachbehandlung/ambulante Therapien 
 
- Klarstellung zwischen ,,Rehabilitation" und anderen Formen der Leistung 
(Gesundheitsvorsorge, Erholungsaufenthalte) 
 
- der Weg zur Kurbehandlung, einschließlich der Ausfüllhilfe für Kurantrags- 
vordrucke 
 
- Abgrenzung zwischen Sonderkrankenanstalten, Kuranstalten und Kurheimen 
 
- Ansprechpartner bei den Landesstellen und den eigenen Einrichtungen 
 
- aktuelle Hinweise für den BehandlungsabIauf. 
 
Diese angeführten Hinweise sollen auf die wichtigsten Fragen Antwort 
geben und lnformationen für die Praxis bieten. Speziell an die Ärzte richten sich 
die lnformationen über die medizinischen Grundlagen bei der Antragstellung 
sowie die Betreuungsmaßnahmen in den eigenen Einrichtungen. 
 
Zur Frage 3: 
Die Auflagenhöhe der ,,Gesund werden, gesund bleiben"-Broschüre be- 
trägt nach Angaben der Sozialversicherungsanstalt der Bauern 20.000 Stück. 
Diese wurden in der Hausdruckerei der Sozialversicherungsanstalt der Bauern 
hergestellt; an Druckkosten sind dafür ÖS 30.550,- (pro Exemplar ÖS 1,53) 
angefallen. Die Klebeetiketten für die Broschüre ergeben einen Gesamtwert 
von ÖS 712,-. Die Portokosten betragen ÖS 4.506,93. Somit sind daher Kosten 
von ÖS 35.768,93 für diese Broschüre angefallen. 
 
Zur Frage 4: 
Zielgruppen für diese Broschüre sind nach Aussage der Sozialversiche- 
rungsanstalt der Bauern nachstehende Personengruppen: 
 
- Vertragsärzte der Sozialversicherungsanstalt der Bauern (dazu gehören : 
praktische Ärzte, lnternisten, Orthopäden, Lungenfachärzte. HNO-Ärzte und 
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Unfallchirurgen) 
 
- Mulitiplikatoren im bäuerlichen Bereich (dazu zählen : Landwirtschafts- und 
Bezirksbauernkammern, Präsidentenkonferenz, Bauernverbände, bäuerliche 
Fachschulen und lnspektoren, Versicherungsverteter der Anstalt etc.) 
 
- Sozialversicherungsträger 
 
- Politiker, die für den sozialen Bereich zuständig sind 
 
- Krankenanstalten, die die Kurbroschüre durch Sozialberater der Anstalt über- 
reicht bekamen 
 
- Medien im bäuerlichen Bereich, die die Kurbroschüre durch die Öffentlich- 
keitsarbeit der Anstalt überreicht bekamen 
 
- die Broschüre wird auch auf Einzelanforderungen versendet (seien dies nun 
Versicherte, Meinungsbildner oder Angehörige einer anderen Zielgruppe). Ein 
genereller Versand an alle Versicherten der Sozialversicherungsanstalt der 
Bauern erfolgt aber nicht. 
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